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Auftraggeber

Bostik GmbH

An der Bundesstrasse Nr. 16

33829 Borgholzhausen

Eingangsbuchnummer: DD11-0069

Auftragstag:

Antragssache:

24.01.2011

Erm ittl ung der Wasserdam pfd urchlässigkeit des

Hybrid-Dichtstoffes,,Bau-SM P"

DIN EN 12086: 08:1997

Wärmedämmstotfe für das Bauwesen,

Bestimmung der Wasserdampfdurchlässigkeit

DIN EN 1931:03:2001

Bitumen-, Kunststoff und Elastomerbahnen für Dachabdichtungen

Bestimmung der Wasserdampfdurchlässigkeit

Prüfstel leiter

I

Prüfnorm:

Probenahme: Das Probemuster wurden per Post zugesandt.

Dresden, 18. Oktober 2011
(Hag / Han)

Abteilungsleiter

/:4.7.firy-
Dipl.-lng. t#U d/t Hagenhenrich
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Dipl.-lng. F

Partner for progress
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Der Prüfbericht umfasst 3 Seiten und - Anlagen.
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Prüfauftrag:

An dem übergebenen Probemuster ,,Bau-SMP" war die Wasserdampfdurchlässigkeit, nach

DIN EN 12086 unter Berücksichtigung von DIN EN 1931 , zu ermitteln.

P robekörpervorbereitun g

Aus dem Hybrid-Dichtstoff ,,Bau-SMP" wurden Produktfilme mit 3 mm Trockenschichtdicke

hergestellt. Nach 28 Tagen Lagerung wurden aus dem Produktfilm 5 Probekörper, ca. @ 70 mm,

herausgeschnitten und vor Beginn der Prüfung unter den angegebenen Klimabedingungen im

Normalklima konditioniert. Die Dicke der Prüfkörper wurde mittels Messuhr bestimmt. Anschließend

wurden die Prüfkörper auf die Prüfgefäße mit einer speziellen Wachsmischung aufgeklebt.

Das Prüfverfahren wurde bei 23 'C unter den Feuchtebedingungen 0/75 durchgeführt.

u
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Vorbemerkung:

Die Wasserdampfdiffusionsstromdichte WDD gibt den

Diffusionsstrom an. Die Feuchtebedingung 23-0175 trifft

Eigenschaften des geprüften Materials.

Die geforderten Prüfbedingungen wurden mittels Trockenmittel eingestellt. Die Lagerung der Prüfge-

fäße erfolgte im Klimaraum bis zum Erreichen des stationären Zustandes.

Begriffe

Die Wasserdampf-Diffusionsstromdichte [g]

Zeiteinheit unter definierten Bedingungen

Fläche hindurchtritt.

auf die Flächeneinheit bezogenen

Aussagen über die hygroskopischen

entspricht der Wassermenge, die je Flächen- und

für Temperatur, Luftfeuchte und Dicke durch die

Der Wasserdampf-Diffusionsdurchlasskoeffizient twl ist der Quotient aus der Wasserdampf-

Diffusionsstromdichte des Probekörpers und der Wasserdampfteildruckdifferenz zwischen den

Oberflächen.des Probekörpers während der Prüfung.

Die Wasserdampfdiffusionszahl [p] gibt die Größe des Wasserdampf-Diffusionswiderstandes des

Produktes gegenüber einer ruhenden Schicht Luft bei gleichen Prüfbedingungen an.

Die wasserdampfdiffusionsäquivalente Luftschichtdicke [s6] entspricht der Dicke der ruh

t

schicht, die den gleichen Wasserdampf-Diffusionswiderstand aufweist wie ein Körper



I«iuua
Partner for progress

DD 4028/02B,t2011
Seite 3 / 3

Prüfbedingungen

- Feuchtebedingung 0175 o/o

- Temperatur 23 'C

- Prüfbeginn nach Erreichen der Massekonstanz

Die Prüfung wurde vom 02.03.2011 - 29.03.2011 durchgeführt. Bei Erreichen der Massekonstanz

wurde die Prüfung beendet,

Für den geprüften Hybrid-Dichtstoff ,,BAU-SMP' wurde bei den Feuchtebedingungen 23-0175,

unter der Berücksichtigung der Luftschichtdicke s1., €ih d-Wert von7,7 m ermittelt.

Einteiluno der Diffusionsvorqänge nach DIN 4108-3. 2001

I

Probe 1 Probe 2 Probe 3 Probe 4 Probe 5 Mittelwert

Schichtdicke [m] 0,0030 0,0027 0,0027 0,0027 0,0030 0,0028

Masse des Prüfkörpers [g] 29,990 24,269 24,029 24,680 27,322 26,058

Prüffläche der Probe [m2] 0,0059 0,0059 0,0059 0,0059 0,0060 0,0059

Wasserd a m pfd iff usionszahl p 2716 2660 2677 2730 2764 2709

Diffusionsäq uivalente
Luftschichtdicke sa fml

8,2 7,2 7,2 7,4 8,3 7,7t

sd<0,5m

0,5m<sd<1500m

sd > 1500 m

diffusionsoffene Schicht

diffusionshemmende Schicht

diffusionsd ichte Schicht
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